
Workshop  

Theorie und Praxis von 
Online-Wahlhilfen

Donnerstag, 9. September 2021, 14 bis 18 Uhr,  
Goethestraße 2, 64285 Darmstadt und online 

Durch Online-Wahlhilfen können Wählerinnen und Wäh-
ler Thesen beantworten und ihre Positionen dazu mit den 
Positionen der Parteien vergleichen. Auf diesem Weg kön-
nen sie feststellen, welche Partei ihren sachpolitischen 
Präferenzen am Nächsten kommt. Das Instrument ist in 
Deutschland durch den Wahl-O-Mat sichtbar geworden 
und hat großen Zuspruch gefunden. Die bevorstehende 
Bundestagswahl 2021 gibt Anlass, nach den Erfahrungen 
mit Online-Wahlhilfen zu fragen und zu dieser Frage ei-
nen Dialog zwischen Theorie und Praxis anzuregen. Dabei 
werden Fragen des Designs von Wahlhilfen, der Ethik von 
Wahlhilfen und des damit verbundenen Erkenntnisge-
winns für Wissenschaft und Praxis diskutiert.

Folgende konkrete Fragen sollen diskutiert werden: 
•	 Was wissen wir über die Effekte von Wahlhilfen auf 

das politische Wissen der Wählerinnen und Wähler? 
•	 Beeinflussen Wahlhilfen die Wahlbeteiligung oder gar 

die Wahlentscheidung und wie sind solche Effekte 
ethisch zu bewerten? 

•	 Wer nutzt Wahlhilfen und inwiefern reproduzieren 
oder korrigieren Wahlhilfen asymmetrische Beteili-
gungsmuster? 

•	 An welche Zielgruppen sollten sich Wahlhilfen rich-
ten?

•	 Inwieweit und in welcher Form sollten die politischen 
Parteien in die Erarbeitung einer Wahlhilfe einge-
schlossen werden? 

•	 Sind Wahlhilfen auf allen Ebenen des poltischen Sys-
tems (Bund, Länder und Gemeinden) sinnvolle Er-
gänzungen? 

•	 Wie sollte das Design und die Informationsaufberei-
tung von Wahlhilfen gestaltet sein? 

•	 Sollten Wahlhilfen datenarm sein oder sollten sie 
auch gezielt genutzt werden, um gesellschaftlich rele-
vante Erkenntnisse zu gewinnen? 

•	 Wie soll mit den durch die Wahlhilfen entstehenden 
Daten umgegangen werden?
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Verantwortliche:

Schader-Stiftung:
Dr. Michèle Bernhard | bernhard@schader-stiftung.de

Technische Universität Darmstadt:
Prof. Dr. Christian Stecker | christian.stecker@tu-darm-
stadt.de

Anmeldung und weitere Informationen unter:
www.schader-stiftung.de/Online-Wahlhilfen

Die Veranstaltung wird auf der Plattform Zoom übertragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Sie erhalten eine Anmelde- 
bestätigung per E-Mail.

Schader-Stiftung
Goethestraße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de



Programm
14:00 Uhr	 Begrüßung
		  Alexander Gemeinhardt, Schader-Stiftung
		  Prof. Dr. Christian Stecker, Technische Universität Darmstadt

14:10 Uhr	 Nutzen und Effekte von Wahlhilfen I
	 Idee und Umsetzung von Wahlhilfen am Beispiel des Wahl-O-Mat	  
		  Constantin Wurthmann, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

14:30 Uhr	 Erfahrungen mit dem Kommunalwahlkompass in Hessen und Niedersachsen und dem 	
	 Berlin-O-Mat 
		  Dr. Christina-Marie Juen & Dr. Michael Jankowski, Universität Oldenburg, Prof. Dr. Jochen 	
		  Müller, Humboldt-Universität zu Berlin, Dylan Paltra, Prof. Dr. Christian Stecker, 
		  Technische Universität Darmstadt, Prof. Dr. Thomas Zittel, Goethe-Universität Frankfurt 

14:50 Uhr	 Perspektiven aus Sicht der Politik
		  Heike Böhler, Bündnis 90/Die Grünen
		  Jana Wilke, Volt

15:10 Uhr 	 Podiumsdiskussion

15:40 Uhr 	 Pause

16:10 Uhr	 Nutzen und Effekte von Wahlhilfen II
	 Perspektiven aus der IT
		  Till Sanders, Entwickler OpenElectionCompass / Co-Founder + CPO FinanzRitter

16:30 Uhr	 Perspektiven aus der politischen Bildung
		  Daniel Baumgärtner, Hessische Landeszentrale für politische Bildung 

16:50 Uhr	 Erfahrungen mit flächendeckenden Wahlhilfen
		  Tomma Profke, Julius Oblong, Steffen Schuldis & Simon Strobel, TeamTommorow 
		

17:10 Uhr	 Podiusmdiskussion

17:40 Uhr 	 Abschlussplenum

18:00 Uhr	 Ende


